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F
rau A

ntje Z
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G
ä

s
te

:
Herr M

iraß (Parlam
entarischer Staatssekretär für Vorpom

m
ern und das östliche M

ecklen-
b
ü
rg

)
H

err M
ack (Schiedsperson des Am

tes Löcknitz-Penkun)
Frau Tim

m
 (Leiterin H

aupt- und O
rdnungsam

t)
F

rau M
elech (stellv. K

äm
m

erin)
hterr S

tahl (B
auam

tsleiter)
H

err F
uth (leitender V

erw
altungsbeam

ter)
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1 Eröffnung, Feststellen der ordnungsgem
äßen Einladung und Beschlussfähigkeit

2
Änderungsanträge zur Tagesordnung

3 P
rotokollkontrolle und B

ekanntgabe der nicht öffentlich gefassten B
eschlüsse vom

2
9
.0

6
.2

0
2
2

4
V

orstellung der S
chiedsperson des A

m
tes Löcknitz-P

enkun

5 Bürgerfragerunde m
it dem

 Parlam
entarischen Staatsekretär für Vorpom

m
ern und das

östliche M
ecklenburg, H

errn H
eiko M

iraß

6
In

fo
rm

a
tio

n
e
n

Ö
ffentlicher T

eil

z
u
 1

Eröffnung, Feststellen der ordnungsgem
äßen Einladung und Beschlussfähigkeit

Herr M
üller begrüßt alle Anwesenden, stellt die form

- und fristgerechte Ladung sowie die
Beschlussfähigkeit m

it 17 anw
esenden M

itgliedern fest.

Außerdem
 begrüßt er Herrn M

iraß (Parlam
entarischen Staatssekretär für Vorpom

m
ern und

das östliche M
ecklenburg) sow

ie H
errn M

ack (Schiedsperson des Am
tes).

zu 2 Ä
nderungsanträge zur Tagesordnung

Zur Tagesordnung gibt es keine Änderungsanträge.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a
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7

 N
e

in
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 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

zu 3 Protokollkontrolle und Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Beschlüsse vom
2

9
.0

6
.2

0
2

2

Zum
 Protokoll vom

 29.06.2022 gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.

Herr M
üller gibt die nicht öffentlich gefassten Beschlüsse bekannt:

• BV/01-2022-321 Auftragsvergabe zum
 Leasing eines neuen Dienstfahrzeuges

einstim
m

ig beschlossen

• B
V

/01-2022-322 A
uftragsvergabe zur B

eschaffung neuer S
erver

einstim
m

ig beschlossen
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2
3
 A

u
ftra

g
sve

rg
a
b
e
 zu

r U
m

ve
rle

g
u
n
g
/H

e
rste

llu
n
g
 d

e
s

R
egenw

asseranschlusses A
m

tsgebäude Löcknitz
keine B

eschlussfassung

B
V

/01 -2022-313 A
usw

ertung der P
lanstudie zur E

rw
eiterung des A

m
tsgebäudes

in Löcknitz und Z
ielvorgabe zur zukünftigen baulichen E

ntw
ick-

lung des A
m

tes
m

e
h
rh

e
itlich

 b
e
sch

lo
sse

n

D
as P

rotokoll vom
 29.06.2022 w

ird zur A
bstim

m
ung gestellt:

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a

: 1
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 N
e

in
: 0

 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 1

z
u
 4

V
orstellung der S

chiedsperson des A
m

tes Löcknitz-P
enkun

hlerr M
ack stellt sich und seine A

rbeit als S
chiedsperson vor und teilt F

olgendes m
it:

seine A
ufgabe ist es, den F

rieden unter den B
ürgern zu halten und S

treit zu schlich-
te

n

bei einem
 schiedsgerichtlichen V

erfahren handelt es sich um
 den form

ellen T
eil

o w
enn anschließ

end eine E
inigung erfolgt, ist die V

ollstreckbarkeit gegeben
d
ie

 m
e
is

te
 Z

e
it s

e
in

e
r A

rb
e
it in

v
e
s
tie

rt e
r in

 d
e
n
 in

fo
rm

e
lle

n
 B

e
re

ic
h

zur besseren E
rläuterung nennt er B

eispiele seiner A
rbeit

Z
u seiner U

nterstützung hofft er, dass dem
nächst auch eine w

eitere S
chiedsperson gefun-

d
e

n
 w

e
rd

e
n

 k
a

n
n

,

F
ra

u
 V

o
ß

 m
ö
ch

te
 vo

n
 h

4
e
rrn

 M
a
ck w

isse
n
, w

ie
 vie

le
 F

ä
lle

 e
r d

e
rze

it b
e
a
rb

e
ite

t.
^ A

k
tu

e
ll k

ü
m

m
e
rt e

r s
ic

h
 u

m
 d

re
i b

is
 v

ie
r F

ä
lle

. D
a
b
e
i h

a
n
d
e
lt e

s
 s

ic
h
 n

ic
h
t u

m
 e

in
e

V
ollzeittätigkeit. Z

u seinen A
ufgaben zählt u. a. auch das Ü

berbringen von Ladungen.

D
er A

m
tsvorsteher bedankt sich für die A

usführungen.

zu 5 B
ürgerfragerunde m

it dem
 P

arlam
entarischen S

taatsekretär für V
orpom

m
ern und

das östliche M
ecklenburg, H

errn H
eiko M

iraß

H
err M

iraß
 stellt sich vor und erläutert seinen W

erdegang.

A
n
sch

lie
ß

e
n
d
 b

e
a
n
tw

o
rte

t e
r d

ie
 vo

ra
b
 ü

b
e
rm

itte
lte

n
 F

ra
g
e
n
:

1_ W
ie hilft das Land M

V
 bei der F

inanzierung der R
egionalschule Löcknitz, w

enn die
K

o
ste

n
 w

e
se

n
tlich

 ü
b

e
rsch

ritte
n

 w
e

rd
e

n
?

A
n

tw
o

rt H
e

rr M
ira

ß
:

D
ie erste K

alkulation für den B
au der R

egionalschule ergab eine S
um

m
e in

H
ö

h
e

 vo
n

 1
1

,5
 M

io
. E

u
ro

. M
it e

in
e

r e
rn

e
u

te
n

 K
a

lku
la

tio
n

 a
ktu

a
lisie

rte
 sich

 d
ie

B
ausum

m
e auf 14,5 M

io. E
uro. Z

ur finanziellen U
nterstützung w

ird der G
e-

m
einde eine S

onderbedarfszuw
eisung in H

öhe von 1,5 M
io. E

uro zurV
erfü-

gung gestellt. D
as Innenm

inisterium
 hat auf N

achfrage m
itgeteilt, dass keine

w
eitere S

onderbedarfszuw
eisung in diesem

 Jahr m
öglich ist. S

ollten die K
os-

ten für den B
au noch teurer w

erden, m
uss m

an in gem
einsam

en G
esprächen

e
in

e
 L

ö
su

n
g
 fin

d
e
n
.
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2^ Ab 2025 gibt es in M
V das Recht auf einen Hortplatz. In Löcknitz gibt es jetzt schon

W
artelisten für H

ortplätze. Auch die baulichen Anlagen sind heute schon nicht aus-
reichend dafür. W

ie sieht es m
it der finanziellen und investiven U

nterstützung durch
d

a
s L

a
n

d
 M

V
 a

u
s?

A
n

tw
o

rt H
e

rr M
ira

ß
_

:
Es gibt eine H

ort-lnvest-Förderrichtlinie, die im
 4. Q

uartal 2022 eine N
euauf-

läge erhält. H
ier kann som

it eine Förderung beantragt w
erden.

3^ W
ieso sind die K

om
m

unen, die sich am
 dichtesten an der G

roßstadt S
tettin befinden,

nicht in der „M
etropolregion Stettin" vertreten? Der Sitz der „M

etropolregion Stettin" in
Anklam

 ist nicht ideal gewählt. Dieser gehört näher zur G
renze nach Polen.

A
n

tw
o

rt H
e

rr M
ira

ß
:

Anklam
 w

urde als Standort gew
ählt, w

eil sich die Stadt im
 östlichen Teil des

L
a
n
d
e
s b

e
fin

d
e
t.

H
err M

üller verw
eist darauf, dass eine Zusam

m
enarbeit m

it der P
om

erania
(auch in Bezug auf den Standort) in Betracht gezogen w

erden könnte.

4^ W
ieso ist das Land M

V nicht verpflichtet, an den Landesstraßen straßenbegleitende
R

adw
ege zu errichten? D

ies betrifft bei uns besonders die L283.

A
n

tw
o

rt H
e

rr M
ira

ß
:

W
ie dem

 Straßen- und W
egegesetz des Landes M

ecklenburg-Vorpom
m

ern
(StrW

G
 - M

V) zu entnehm
en ist, gibt es keine gesetzliche Verpflichtung für die

Existenz von R
adw

egen. D
ennoch w

ird der R
adw

egebau m
it w

eiteren 5 M
io.

Euro gefördert. Zum
 Ausbau des R

adw
egnetzes hat m

an ein Priorisierungs-
konzept erstellt, w

ofür H
err M

iraß zusagt, die Straße L 283 vorzuschlagen.

H
err E

bert erklärt daraufhin, dass die G
em

einden bisher im
m

er die A
ntw

ort
erhalten haben, dass an Landesstraßen keine R

adw
ege gebaut w

erden.

Auch Frau Zibell w
eist noch einm

al darauf hin, dass die Kom
m

unikation (Ab-
Sprache) m

it den Verantw
ortlichen Behörden sehr schw

ierig ist.

Herr Stahl ergänzt, dass der Radweg teilweise gebaut, aber nie vervollstän-
d

ig
t w

u
rd

e
.

Herr M
iraß verweist daher auf klärende G

espräche, da er davon ausgeht,
dass es sich um

 ein grundsätzliches Kom
m

unikationsproblem
 handelt.

D
ass m

an als G
em

einde ein M
itspracherecht hat, w

äre sehr w
ichtig, m

eint
H

e
rr S

ch
u
lze

.

5_ Gibt es einen konkreten Plan zur Vorgehensweise (für die nächsten 5 bis 6 Jahre)
bezüglich des FAG

? Durch die Neubewertungen der G
rundsteuern und den m

ögli-
chen Beteiligungen der Kom

m
unen (im

 Bereich der erneuerbaren Energien) sowie
den steigenden Belastungen (im

 Bereich Energie und Soziales) stellt sich die Frage,
ob es schon Ideen zur Um

setzung in der G
em

eindefinanzierung gibt oder wird an der
aktuellen Finanzierungsbasis festgehalten?

A
n
tw

o
rt H

e
rr M

ira
ß

:
D

ie nächste Evaluierung w
ird im

 Jahr 2024 durchgeführt.
Er erläutert die G

rundsteuerreform
 und erklärt, dass die G

rundsteuer bisher
anhand eines Einheitswertes berechnet wurde, den m

an im
 Jahr 1935 festge-

legt hat. Das Bundesverfassungsgericht hat nun ein Urteil gefällt und
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festgestellt, dass die B
ew

ertung aufgrund des E
inheitsw

ertes von 1935
rechtsw

idrig ist. A
b 2027 sind nun die neuen W

erte w
irksam

.

B
ezüglich des E

rneuerbare-E
nergien-G

esetzes w
ird darauf hingew

iesen, dass
B

etreiber von W
indenergie- oder F

reiflächenanlagen die M
öglichkeit haben,

den betroffenen G
em

einden B
eträge von insgesam

t 0,2 C
ent pro K

ilow
att-

stunde zu zahlen. D
ies findet allerdings keine B

erücksichtigung im
 kom

m
una-

len F
inanzausgleich.

•^ H
err F

uth m
öchte daraufhin w

issen, ob es rechtsw
idrig w

äre, w
enn die B

e-
treiber den G

em
einden einen höheren B

etrag, w
ie z. B

. 0,4 C
ent, zahlen

w
ü

rd
e

n
.

•^ H
e
rr M

ira
ß

 a
n
tw

o
rte

t, d
a
ss e

s n
a
ch

 se
in

e
m

 K
e
n
n
tn

issta
n
d
 n

ich
t re

ch
tsw

id
-

rig
 ist.

6^ W
ie w

ird m
it den explosionsartigen E

nergiekosten um
gegangen? D

er O
sten hängt an

S
chw

edt. W
ie gehen w

ir in M
V

 dam
it um

 (A
rbeitsplätze, zentraler B

elieferungsort für
den O

stteil M
V

s usw
.)? Ist M

V
 in der P

lanung m
it einbezogen?

A
n

tw
o

rt H
e

rr M
ira

ß
:

E
s w

äre m
öglich, S

chw
edt über den R

ostocker H
afen zu versorgen. A

uß
er-

dem
 bieten die Leitungssystem

e in Lubm
in eine gute M

öglichkeit zur V
ertei-

lung. D
es W

eiteren hat die B
undesregierung heute einen E

nergiepreisdeckel
b
e
s
c
h
lo

s
s
e
n
.

F
rau Z

ibell m
acht noch einm

al deutlich, dass der O
sten von M

ecklenburg-
V

orpom
m

ern im
 E

rnstfall völlig abgeschnitten w
erden w

ürde.

7_ W
elche F

örderm
öglichkeiten gibt es für den N

eubau eines A
m

tsgebäudes?

A
n

tw
o

rt H
e

rr M
ira

ß
:

In F
orm

 einer S
onderbedarfszuw

eisung gibt es die M
öglichkeit einer F

örde-
ru

n
g

.

H
interfragt w

ird daraufhin, w
arum

 keine A
ufstockung stattfindet.

•^ H
err M

iraß
 erklärt, dass das V

orgehen m
it den kom

m
unalen S

pitzenver-
b

ä
n

d
e

n
 b

e
s
c
h

lo
s
s
e

n
 w

u
rd

e
.

W
e
ite

re
 F

ra
g
e
n
 a

n
 H

e
rrn

 M
ira

ß
:

H
err M

üller spricht die Förderung „IN
TE

R
R

E
G

 V
I A

" an, die von 85 %
 auf 80 %

 gesenkt w
ur-

de. E
r erklärt, dass sich das Land B

randenburg hingegen für eine A
ufstockung um

 5 %
 ent-

schieden hat. E
r m

öchte von H
errn M

iraß
 w

issen, w
ie die H

andhabung in M
ecklenburg-

V
o

rp
o

m
m

e
r g

e
p

la
n

t ist.
•^ E

ine A
ufstockung ist nicht geplant, da die F

örderung in M
V

 M
aß

nahm
en-

b
e

zo
g

e
n

 ist.

F
rau H

obom
 fragt, ob es die M

öglichkeit zur N
utzung einer F

örderung gibt, w
enn m

an sich
eine E

lektroheizung einbaut. F
ür die K

om
m

une w
äre eine N

achtspeicherheizung vorteilhaft.
•^ H

errn M
iraß

 ist kein derartiges F
örderpragram

m
 bekannt. F

alls es doch
eine F

örderm
öglichkeit geben sollte, sagt er zu, darüber zu inform

ieren.

A
ußerdem

 hinterfragt sie die K
oordinierung des W

interdienstes für die G
em

eindestraßen.
S

ie
 e

rlä
u

te
rt d

ie
 P

ro
b

le
m

a
tik u

n
d

 e
rklä

rt, d
a

ss e
s m

ittle
rw

e
ile

 ke
in

 U
n

te
rn

e
h

m
e

n
 m

e
h

r g
ib

t,
d

a
s
 d

ie
 A

rb
e

ite
n

 ü
b

e
rn

e
h

m
e

n
 w

ü
rd

e
.

•^ H
err M

iraß
 erklärt, dass dies ein grundsätzliches P

roblem
 bei der S

tra-
ß

enunterhaltung ist.
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Herr Tuleya m
acht darauf aufm

erksam
, dass auch die Schlüsselzuweisungen für die G

e-
m

einden erhöht werden m
üssen. Aufgrund der gestiegenen Kosten m

üsse m
an dies unbe-

dingt berücksichtigen.
•^ Es folgt eine kurze D

iskussion ohne konkrete Antw
orten.

Auch die G
rundsteuerreform

 w
ird noch einm

al them
atisiert. Bei den Bürgern ist die Bereit-

schaft zur Abgabe der geforderten Daten nicht gegeben, da dem
 Finanzam

t norm
alerweise

alle nötigen A
ngaben bekannt sind.
•^ H

err M
iraß m

eint, dass m
an sich anhand von Infoveranstaltungen und Vi-

d
e
o
s in

fo
rm

ie
re

n
 ka

n
n
.

•^ Frau hH
obom

 erklärt, dass in Brandenburg an vielen O
rten Infoveranstal-

tungen stattgefunden haben. In unserer R
egion w

urde hingegen nur eine
V

eranstaltung in G
reifsw

ald angeboten.
-^ H

err M
iraß sagt zu, Frau Zöllner (Finanzam

t G
reifsw

ald) darüber in
Kenntnis zu setzen, dass Bedarf für w

eitere Infoveranstaltungen besteht.

H
err M

iraß und H
err M

ack verlassen die Sitzung um
 20:33 U

hr.

z
u

 6
In

fo
rm

a
tio

n
e
n

D
er Am

tsvorsteher inform
iert über Folgendes:

•
Äm

terbereisung des Landrates am
 15.08.2022

o them
atisiert w

urden u. a. die M
angellage Energie und G

as, R
adw

ege, der IL-
SE-Bus, die Bäum

e an Straßen und denkm
algeschützte G

ebäude
M

angellage E
nergie und G

as
o bei der H

aushaltsplanung sind die gestiegenen Kosten zu beachten
o in der Am

tsverw
altung w

erden dem
nächst alle M

itarbeiter über die Energie-
einsparverordnung inform

iert
A

npassung der W
ohngeldreform

Erstattung der Kosten zur Bundes- und Landtagswahl im
 Jahr 2021

o die K
osten w

urden dem
 A

m
t nun vollständig erstatten

am
 30.09.2022 findet die Auszeichnungsveranstaltung der Freiwilligen Feuerwehen

d
e
s A

m
te

s sta
tt

• am
 08.12.2022 w

ird erneut der bundesw
eite W

arntag durchgeführt
Herr Hackbarth (O

rdnungsam
tsleiter des Landkreises VG

) geht zum
 Ende des Jahres

2
0
2
2
 in

 d
e
n
 R

u
h
e
sta

n
d

Frau M
elech m

acht folgende Ausführungen zum
 O

rientierungsdatenerlass 2023:
der Erlass wird in der nächsten W

oche an jeden Bürgerm
eister überm

ittelt
der R

isikozuschlag zum
 Kassenkredit ist zu beachten

das Am
t erhält dem

nächst eine einm
alige Zuweisung für ukrainische Kriegsflüchtlinge

(186 € pro Person) ^ insgesam
t 33.000 € für den Am

tsbereich Löcknitz-Pe/fkun

••

1

F
ra

u
 F

ra
n

ziska
 B

ö
se

S
chriftführung

H
e
rr S

te
fa

n
 M

ü
lle

r
V

o
rs

itz
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